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Kapitalen wiederum abzuführen , «och auch die Theilhaber in Ansehung ihrer Actionen zubt
friedigeu,.und es daher nöthig seyn will, besonders wegen der Abseiten hiesiger Fürstlich«
Kriegs-Kasse sormirtenAnsprüche, über die annoch vorhandene auf8441 Mhlr.zsÄlb ta&gt;li
te Mrffe den CvneurS zu erkennen: Als werden alle diejenige, welche an erjagter Car löhav«
Handlungs - Compagnie einige Forderung, sie möge herrühren, woher sie nur immer wollt
zu haben vermeynen, hierm.t vorgeladen, in dem ein für allemal auf Montag den 31t«
 May dieses JahrS bestimmten Termin, dahier auf Fürstlicher Regierung durch hinlänglich de
vollmächtigte Anwälde zu erscheinen; ihre Prätensioncn durch die in Händen habende Origine!
Urkunde«, oder wie sich sonst zu Recht gebühret, behörig zu begründen, widrigenfalls abt
zu gewärtigen, daß nach abgelaufenem Termin sie bey diesem Verfahren nicht weiter geh ör«!
sondern nur auf das v?n denen in pncfixo alsdann erschienenen Creditoren verhandelte ei

kannt, nrch prXvra liquidatione &amp; collocatione an diese die Masse hiernächst ausbezahlt werd«
fove. Urkundlich des hierunter gedruckten Fürstlichen Regierung--Jnfiegels'. So gescheht
Gasse! dm ichten Januar 1792. 5

Verkauf von Grundstücken.

i) Nachdem der hiesige Kaufmann und'Gastwtrth Daniel Apell und dessen Ehefra«, dem Hits
gen Fürst!. Amte angezeigt , daß sie sich entschlossen ihr Haus gerichtlich und meistbietend z
verkaufen, und um Ansetzung und Bekanntmachung eines Termins gebetin haben, so ist Tri
min auf de» sgten Febr. zum öffentlichen Verkauf auf hiesiger Fürst!. Amtsstube angeftj
Kauflustige können also früh Morgens yUhr erscheinen, und im Fall eines acceptablen Gedoi
des Zuschlags gewärtigen. Wenn ein zweyter oder dritter Termin angesezt wirb, so ist doi
der plus licitans des vorigen Termins, falls nichts mehr gehören wird, an sein Gebot gebm
den. Es ist das zu verkaufende Haus vor 6 Jahren erbauet , hat 6 Stuben, einen Tanzfaal
4 Kammern, einen geräumigen und trockenen Keller und nöthige Stallung. Der Hofram t'
nebst den darunter und drüber gelegenen Gärten, hält z Acker des besten Landes. Da d«
Haus dichte neben der Chausre liegt, so ist es natürlich zur Wirthschaft sehr gelegen, zum
da Bovenden nur eine Stunde von Göttingen entfernt liegt. Bovenben dm 2rtenJan. 17;!

8. H. R. Ami das. &lt;D. 8. &lt;£. Röntg.
t) Ausgeklagte« Schuldenhalber, soll die dem Einwohner Johanne-Bohle und dessen Eheftau j

Zwergen, zuständige \ Hufe Bohlen Guth genannt, in Termino Licrtationis den 17. März f.S
vor Fürst!. Jnstitz - Amt allster, an den Meistbietenden öffentlich verkauft werden. Diejenige

 ' nun, welche auf sothane Z Hufe Land rechtliche Ansprüche zu vermeynen gedenken, oder käu
Sich zu erstehen gesonnen, können sich in obbesagter Tazefahrt vor Amt alhier einfinden, ihi
Gebote und resp. Nothdurft ad Protskollum vorstellen, und nach Befinden das weitere , so wi
auch des Zuschlags gewärtigen. Zierenberg den szten December 1739. 7

8ürftl Hess. Amt daselbst.
H) Demnach zum öffmtlichm,. jedoch freywilligen Verkauf der dem Stift St. Mai

tini unterm 2rtm April 1784 adjudictrten sHufe, so selbigem zinsbar , und welche voch
Joha««eS Seeger zu Simmershausen besessen, Termin auf den rten Marz d. I. bestimmt iß
so wird solches den Kaufliebhabern, um alsdann auf hiesigem Landgericht zu erscheinen, ih
Gebot zu thun, und nach Befinden der Adjudicaron zu gewärtigen/bekannt gemacht. Caff
den r. Febr. I7YO.

4) Da der ehmalige Grebe, Johannes Dilcher zu Beyseförth, Adlich von Scholleylschen G-
richts, gestorben, und aus dem, von den Vormündern dessen Hinterbliebener Kinder zweyerle.
Ehe, gerichtlich überreichten Inventario sich erziehet, daß der Verstorbene eine sein Verniö

v übersteigende Schuldenlast Hinkerlassen, mithin keines derer hinterblirbeneu Kinder, die vpdi
wegliche Güther käuflich übernehmen und bestreiten kan, wohlfolglich deren öffentlicher Bei
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